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Hochschuldidaktik Sachsen

„Der Schock, den der KI-Hype in der Bildungswelt 
auslöst, ist (…) meiner Meinung nach ein Segen:
Endlich funktionieren die alten Prüfungsmethoden 
nicht mehr. Endlich kann man nicht mehr an den 
alten Lehrplänen festhalten. Was gerade passiert, 
zwingt dem Schulsystem die Flexibilität auf, die 
viele der Schülerinnen schon haben.“
(Marie Kilg 2024)

https://t.mailing.zeit.de/nl3/KA_IkeQGdgRLFwt8z3ys3A



KI in der Hochschulbildung

Inhalt

1. Hochschulbildung als Vorbereitung aus KI-gestützte Lebens- und Arbeitswelten

2. Perspektiven zu „KI in der Hochschulbildung“

3. Hochschulbildung als Sphäre der KI-gestützten Tätigkeiten

o Prüfungen

o Lehren mit KI

o („Studieren mit KI“ am 14.05.)



The Future of Jobs Report 2023 (World Economic Forum 2023)

https://www.weforum.org/publications/the-future-of-jobs-report-2023/infographics-2128e451e0/



The Future of Jobs Report 2023 (World Economic Forum 2023)

https://www.weforum.org/publications/the-future-of-jobs-report-2023/infographics-2128e451e0/



Future Skills (Ehlers 2020)

https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-29297-3



Problembereiche im Zusammenhang mit „Future Skills“ (Katz 2023)

1. Abgrenzung zu vorherigen Ansätzen und unklare Definition

2. Fehlende Systematik und Kohärenz der unter „Future Skills“ gefassten Fähigkeiten

3. Fehlende Evidenz zu Effekten

4. Erfassung und Messung von Zukunftskompetenzen

5. (Implizite) Abwertung von Wissen und unklare Integration in die Förderung von Fachwissen

6. Unklare Beziehung zum Lerntransfer

7. Didaktische Implikationen

8. Fehlende Priorisierung der Fähigkeiten

9. Unklare Bedeutung von Lernorten

„Eine Festlegung weitgehend inhaltsleerer ‚Future Skills‘, wie sie in den letzten Jahren unter 
anderem angesichts der KI-Entwicklung öffentlichkeitswirksam propagiert wurden, hilft jedoch 
aus meiner Sicht wenig weiter oder schadet gar dem Bildungsauftrag der Hochschulen.“
(Reinmann 2023)

https://www.medienpaed.com/article/view/1759



1. Suggestion von Eindeutigkeit 

2. Annahme einer umfassenden Formbarkeit des Menschen

3. wirtschaftstaugliche, angstgetriebene Selbstoptimierung 

https://www.medienpaed.com/article/view/1336/

Problembereiche im Zusammenhang mit „Future Skills“ (Bettinger 2021)



Deskilling und Upskilling (Reinmann 2023)

(arbeits-)soziologische Perspektive: Arbeitsplatzveränderungen

psychologische Perspektive: Verlernen von Wissen und Können; Kompetenzverlust

Deskilling: Dequalifizierung mit Kompetenzverlust

Upskilling: Höherqualifizierung oder steigendes Bildungsniveau

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_DP_25_Deskilling.pdf



Deskilling durch Industrialisierung

• Kluft zwischen gering qualifizierten Arbeitsplätzen zur Bedienung der Maschinen und 
hochqualifizierten Arbeitsplätzen zur Interaktion mit Maschinen und zur Festlegung ihrer 
Aufgaben

• Höherqualifizierung (Upskilling) durch Technologie, etwa indem Ressourcen für kognitiv 
höhere Aktivitäten freigesetzt oder neue, weniger auf Routine basierende, Kompetenzen nötig 
werden

„Ob sich dieser historische Trend mit dem großflächigen Einsatz von KI-basierten Technologien 
fortsetzt oder nicht, dazu gibt es verschiedene Einschätzungen.“ (Reinmann 2023:5)



Herausforderungen des Kompetenzverlustes durch KI (Reinmann 2023)

1. menschliche Kompetenzen in Fällen der Einschränkung oder des Ausfalls von KI

2. Verstehen und Beherrschen der Aufgaben- und Kompetenzbereich nötig, um KI überwachen 
zu können

3. Einfluss des Verlusts von Kompetenzen auf die Autonomie und Selbstwahrnehmung des 
Einzelnen

Hochschule

• Hausarbeiten: nicht mehr überprüfen und bewerten zu können, über welche Kompetenzen eine 
Person verfügt

• Wissenschaftliches Schreiben: Verlust von Originalität in Texten oder ein „Verkümmern“ der 
Fähigkeit zum kritischen Denken

• Forschung: drohende, geringere Forschungsqualität, weniger Diversität und sinkende 
wissenschaftliche Integrität sowie „erlernte Hilflosigkeit“ und den Verlust der Fähigkeit, 
eigenständig Theorien zu bilden sowie die soziale Welt zu erklären und zu verstehen

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_DP_25_Deskilling.pdf



KI als Chance für Upskilling

mehr Zeit für anspruchsvollere Tätigkeiten in Forschung, Studium und Lehre und Widmung 
höherwertigeren Aufgaben durch Unterstützung von generativen KI-Anwendungen
(Reinmann 2023)

zukünftige Arbeitsteilung: KI-Berechnung und menschlichen Urteilsfähigkeiten
(z. B. Entscheidungsfindung unter Bedingungen von Unsicherheit, Überlegung, Ethik und 
praktischen Wissen)
(Dede, Etemadi & Forshaw 2021)

„Hybrid Intelligence“ (Rafner et al. 2021)

https://pz.harvard.edu/sites/default/files/Intelligence%20Augmentation-%20Upskilling%20Humans%20to%20Complement%20AI.pdf



KI-unabhängige Kompetenzentwicklung (Reinmann 2023)

• Förderung von
• generelle KI-Literacy
• fach-spezifische KI-Kompetenzen 
• KI-unabhängige (Basis-)Kompetenzen 

• Berücksichtigung und explizite Aufnahme in die Curricula (Lehr-Lern-Inhalte)
• Einigung im Kolleg:innen-Kreis
• Bestimmung der Kompetenzen als normative Aufgabe, die selten auf 

empirische Evidenz (Belege und Zahlen) gestützt werden kann
• kein Abschluss möglich: regelmäßiges kritisches Hinterfragen

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_DP_25_Deskilling.pdf



Subjekt-Objekt-Verhältnis in der Mensch-Maschine-Relation
(Deutschen Ethikrat 2023; Reinmann 2023)

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_DP_25_Deskilling.pdf



Deskilling und Upskilling (Reinmann 2023)

• (arbeits-)soziologische und psychologische Perspektive

• Risiken des Deskilling und Chancen des Upskilling

• Förderung von generelle KI-Literacy, fach-spezifische KI-Kompetenzen und KI-unabhängige 
(Basis-)Kompetenzen (curriculare Ebene)

• „Human-in-the-loop“ und „Human-on-the-loop“ (KI-Berechnung und menschlichen 
Urteilsfähigkeiten) bzw. „Hybrid Intelligence“

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_DP_25_Deskilling.pdf



KI in der Hochschulbildung

Inhalt

1. Hochschulbildung als Vorbereitung aus KI-gestützte Lebens- und Arbeitswelten

2. Perspektiven zu „KI in der Hochschulbildung“

3. Hochschulbildung als Sphäre der KI-gestützten Tätigkeiten
o Prüfungen
o Lehren mit KI
o („Studieren mit KI“ am 14.05.)
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Hochschuldidaktik Sachsen

„(…) generative KI [erfährt] in der Breite der deutschen 
Hochschullandschaft eine große Aufmerksamkeit. Kein KI-Tool 
zuvor hat die Hochschulwelt so aufgerüttelt. Das ist nicht 
überraschend, denn der Erstkontakt mit diesem Tool verläuft oft 
wie folgt: Ungläubiges Staunen, Verängstigung und Faszination. 
(…) Es gibt viele Ängste, Hoffnungen und Erwartungen, die an 
generative KI-Tools geknüpft sind. Teilweise nimmt die Debatte 
dabei sogar unreflektierte, teils religiöse Züge an (…).“
(Friedrich, Tobor & Wan 2024:2)

https://hochschulforumdigitalisierung.de/wp-content/uploads/2024/02/HFD_Diskussionspapier_29_9_Mythen_generative_KI.pdf





KI in der Hochschulbildung

https://www.studieren.sachsen.de/digitale-transformation-im-hochschulbereich-4681.html https://hochschulforumdigitalisierung.de/news/hemmt-das-hochschulrecht-die-digitalisierung-von-studium-und-lehre/



Hochschuldidaktische Perspektiven auf KI-Technologien (Amlung et al. 2023)

https://www.hd-sachsen.de/veroeffentlichungen/blog/hochschuldidaktische-perspektiven-auf-ki-technologien

1. Die Bearbeitung akademischer, ursprünglich der menschlichen Intelligenz vorbehaltener 
Probleme wird zunehmend durch KI-Technologien unterstützt oder übernommen.

2. KI-Technologien treiben den Wandel hin zu einer kompetenzorientierten Lehr-, Lern- und 
Prüfungskultur an Hochschulen an. Die Qualifikationsziele, das Lehren und Lernen sowie die 
Leistungsnachweise müssen angepasst werden.

3. Die Lehrenden orientieren sich bei der Gestaltung
von Lehre an der Entwicklung der KI-Technologien.

4. Die akademische Gemeinschaft gewinnt an
Bedeutung.

5. Ein Nicht-Anpassen der öffentlichen
Akteur:innen und Institutionen geht mit dem
Risiko der Obsoleszenz einher.



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

• bedeutender Wandel im Bildungssektor durch 
Anwendungen von KI sowie Herausforderungen in 
Qualität, Ethik und technischer Abhängigkeit

• erforderliche Kooperation von Lehrenden, 
Studierenden und Entwickler:innen zur Sicherstellung 
eines verantwortlichen Technologieeinsatzes

• Anstreben eines Gleichgewichts zwischen 
Technologieeinsatz und Förderung menschlicher 
Fähigkeiten

• Notwendigkeit der fortlaufenden Weiterbildung von 
Lehrenden in Digital- und KI-Kompetenzen sowie der 
Reduktion der digitalen Kluft innerhalb der 
Bildungseinrichtungen

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/



Multilinguale Videos mit Avataren

Tools

• https://www.heygen.com/

• https://www.synthesia.io/

https://www.youtube.com/watch?v=9EIsGra80_I



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/



KI-ersetzbare und KI-ergänzbare berufliche Fähigkeiten
(LinkedIn’s Economic Graph 2023)

https://economicgraph.linkedin.com/content/dam/me/economicgraph/en-us/PDF/preparing-the-workforce-for-generative-ai.pdf



KI-gestützte Kursentwicklung

https://chat.openai.com/share/57860c9b-0360-45eb-a798-45971a7ffbaa



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/



https://simpleclub.com/press-article/nachster-schritt-der-ki-strategie-simpleclub-prasentiert-ai-tutor



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/c



Prompt:
„Generiere mir ein Foto von einem ähnlichen Regal. Bei dem neuen Regal soll das Ying-Yang-
Symbol deutlicher erkennbar sein.“

https://www.tikamoon.de/art-bucherregal-aus-massivem-teak-ying-yang-170.htm
erstellt mit DALL·E 3 erstellt mit DALL·E 3; modifiziert mit Adobe Firefly



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/



AI trends in education
(Cardosa & Brustenga 2023)

https://blogs.uoc.edu/elearning-innovation-center/six-generative-ai-trends-in-education-for-2024-opportunities-and-risks/



Erklärungen für Gegenstände jenseits des eigenen Fachs

https://chatgpt.com/c/d9522d59-df82-46b8-8548-29eb0d7a68e6?oai-dm=1

Artikel zu Folie

https://chat.openai.com/share/23ef1712-ad38-4a2b-96f5-313e73002e63

verständliche Erklärungen

https://chat.openai.com/share/2f2b6ea7-8183-4e7a-8474-63846d677909

…

Beispiele für Erstellung von Bildungsinhalten



Acht Thesen zu KI in der Hochschullehre (Loviscach 2024)

1. KI spreizt das Spektrum studentischer Leistungen noch weiter auf.

https://j3l7h.de/blog/2024-04-20_21_44_Acht%20Thesen%20zu%20KI%20in%20der%20Hochschullehre https://www.youtube.com/watch?v=Iow-AlF4enk
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Hochschuldidaktik Sachsen

„Fernsehen macht die Dummen dümmer
und die Klugen klüger.“
(vermutlich Marcel Reich-Ranicki)



KI-gestützte Unternehmensberatung (Dell'Acqua et al. 2023)

https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=4573321



Acht Thesen zu KI in der Hochschullehre (Loviscach 2024)

1. KI spreizt das Spektrum studentischer Leistungen noch weiter auf.

2. „KI-feste“ Aufgaben sind bloß angewandter Common Sense oder aber für Menschen unlösbar. 

https://j3l7h.de/blog/2024-04-20_21_44_Acht%20Thesen%20zu%20KI%20in%20der%20Hochschullehre https://www.youtube.com/watch?v=Iow-AlF4enk



https://j3l7h.de/blog/2024-04-13_21_45_Google%20schlie%C3%9Ft%20zu%20OpenAI%20und%20Anthropic%20auf



A Graduate-Level Google-Proof Q&A Benchmark (Rein et al. 2023)

https://arxiv.org/pdf/2311.12022.pdf



Acht Thesen zu KI in der Hochschullehre (Loviscach 2024)

1. KI spreizt das Spektrum studentischer Leistungen noch weiter auf.

2. „KI-feste“ Aufgaben sind bloß angewandter Common Sense oder aber für Menschen unlösbar. 

3. Man wird meist nur noch Stichwörter statt ganzer Sätze schreiben und diese dann von der KI 
ausformulieren lassen, irgendwann vielleicht nicht einmal mehr das.

4. Ein Vorlesungsskript selbst auszuformulieren oder gar ein reales Video zu produzieren, wird 
zu einer puren Demonstration von Wertschätzung.

5. Die ultimative Anwendung von OER besteht im Training der KI.

6. Prompt Engineering und die Theorie neuronaler Netze wären im Curriculum nur Ballast.

https://j3l7h.de/blog/2024-04-20_21_44_Acht%20Thesen%20zu%20KI%20in%20der%20Hochschullehre https://www.youtube.com/watch?v=Iow-AlF4enk



Müssen wir „KI Prompt Engineers“ werden?

• relativ geringe Abhängigkeit der Ausgabe von der Qualität der Prompts

• im Vergleich zur Leistungsfähigkeit des Base Models

• im Vergleich zum Einsatz von KI-Agenten (Microsoft AutoGen; agentgpt.reworkd.ai)

• Analogie: Was ist die heute die Relevanz von „zielführenden Google-Anfragen“?

• Prompt-Optimierung nicht über LLM hinweg verallgemeinerbar
(https://arxiv.org/pdf/2402.10949.pdf)

• Prompts zur Verbesserung von Prompts und Promptgeneratoren
(https://medium.com/@jordan_gibbs/forget-prompt-engineering-chatgpt-can-write-perfect-prompts-for-you-6ad21c4cfa99)

• Bestreben der Technologieunternehmen, Prompts besser zu interpretieren
(inkl. Personalisierung)

Spezifizierung des Prompts wichtig (garbage in, garbage out),
aber wenig Einfluss auf „Wahrhaftigkeit“ der Ausgabe



Acht Thesen zu KI in der Hochschullehre (Loviscach 2024)

1. KI spreizt das Spektrum studentischer Leistungen noch weiter auf.

2. „KI-feste“ Aufgaben sind bloß angewandter Common Sense oder aber für Menschen unlösbar. 

3. Man wird meist nur noch Stichwörter statt ganzer Sätze schreiben und diese dann von der KI 
ausformulieren lassen, irgendwann vielleicht nicht einmal mehr das.

4. Ein Vorlesungsskript selbst auszuformulieren oder gar ein reales Video zu produzieren, wird 
zu einer puren Demonstration von Wertschätzung.

5. Die ultimative Anwendung von OER besteht im Training der KI.

6. Prompt Engineering und die Theorie neuronaler Netze wären im Curriculum nur Ballast.

7. KI beherrscht die „hohen“ Kompetenzstufen besser als die „niedrigen“.

https://j3l7h.de/blog/2024-04-20_21_44_Acht%20Thesen%20zu%20KI%20in%20der%20Hochschullehre https://www.youtube.com/watch?v=Iow-AlF4enk



https://de.wikipedia.org/wiki/Blooms_Taxonomie#/media/Datei:Bloom's_Revised_Taxonomy.jpg

bisher:
Wissen, Verwalten, 
Rechnen durch IT

neu:
Schöpfen, Bewerten, 

Analysieren durch 
generative KI



Acht Thesen zu KI in der Hochschullehre (Loviscach 2024)

1. KI spreizt das Spektrum studentischer Leistungen noch weiter auf.

2. „KI-feste“ Aufgaben sind bloß angewandter Common Sense oder aber für Menschen unlösbar. 

3. Man wird meist nur noch Stichwörter statt ganzer Sätze schreiben und diese dann von der KI 
ausformulieren lassen, irgendwann vielleicht nicht einmal mehr das.

4. Ein Vorlesungsskript selbst auszuformulieren oder gar ein reales Video zu produzieren, wird 
zu einer puren Demonstration von Wertschätzung.

5. Die ultimative Anwendung von OER besteht im Training der KI.

6. Prompt Engineering und die Theorie neuronaler Netze wären im Curriculum nur Ballast.

7. KI beherrscht die „hohen“ Kompetenzstufen besser als die „niedrigen“.

8. Es wird wichtiger denn je, mit den fachlichen Grundlagen intuitiv umgehen zu können.

https://j3l7h.de/blog/2024-04-20_21_44_Acht%20Thesen%20zu%20KI%20in%20der%20Hochschullehre https://www.youtube.com/watch?v=Iow-AlF4enk



„Drei vermutlich utopische hochschuldidaktische Maßnahmen “
(Reinmann 2023)

 Renaissance der menschlichen Vernunft
 Vernunft als die spezifische menschliche Fähigkeit, „sich in der Welt zu orientieren, selbstverantwortlich zu 

handeln und so der eigenen Lebenspraxis eine kohärente Struktur zu geben“ (Deutsche Ethikrat 2023, 93)
 Sinnlichkeit und Leiblichkeit, Sozialität und Kulturalität als Voraussetzungen für menschliche Kognition und 

somit als Eigenschaften menschlichen Handelns (auch des Lernens, Lehrens und Forschens)
 Antwort auf „Was wir in Zukunft wissen und können sollten?“
 curriculare Verankerung der Voraussetzungen für menschliche Kognition 

 Aufwertung sozialer Beziehungen
 beziehungsreiche Bildung: Kommunikation, Austausch, gegenseitige Beachtung und Respekt sowohl 

zwischen Studierenden als auch zwischen Studierenden und Lehrpersonen im Zentrum der 
Aufmerksamkeit

 Gegengewicht zur Mensch-Maschine-Relation 
 wichtige Bedingung für vertrauensvolle und verbindliche Aushandlungsprozesse im Hinblick auf

(Basis-)Kompetenzen und notwendige Regeln im Umgang mit KI

 Radikaler Wandel der Prüfungskultur
 deutlich weniger summative Prüfungen mit Rechtsfolgen zu Kompetenzen
 mehr formative Prüfungen auch mit human-zentrierten, selbstbestimmten Form KI-generiertes Feedback 

und begleitet von menschlichen Rückmeldungen in relevanten Phasen des Lern- und Bildungsprozesses

https://hochschulforumdigitalisierung.de/sites/default/files/dateien/HFD_DP_25_Deskilling.pdf



KI in der Hochschulbildung

Inhalt

1. Hochschulbildung als Vorbereitung aus KI-gestützte Lebens- und Arbeitswelten

2. Perspektiven zu „KI in der Hochschulbildung“

3. Hochschulbildung als Sphäre der KI-gestützten Tätigkeiten

o Prüfungen

o Lehren mit KI

o („Studieren mit KI“ am 14.05.)



KI-Zugang an HS in Deutschland

datenschutzkonformen Nutzung von ChatGPT über den Hochschulaccount 

• Hochschule München (https://www.hm.edu/aktuelles/news/news_detailseite_318144.de.html) 

• RWTH Aachen (https://www.scieneers.de/rwthgpt/) 

• HAWK Hildeshein/Holzminden/Göttingen (https://ai.hawk.de/login) 

• rheinland-pfälzischen Hochschulen (https://olat.vcrp.de/auth/RepositoryEntry/4468376392)

• …



KI in der Hochschulbildung

https://hochschulforumdigitalisierung.de/wp-content/uploads/2024/02/HFD_Blickpunkt_KI-Leitlinien_final.pdf



KI in der Hochschulbildung (Tobor 2024)

Good-Practice-Tipps:

• gemeinsame Verständigung mit Studierenden zu Veranstaltungsbeginn zum Umgang mit 
generativer KI 

• gemeinsame Regelungen treffen, wie der Einsatz von generativer KI in Veranstaltungen 
transparent gemacht werden kann

• Fallstricke der unreflektierten KI-Nutzung deutlich machen

• gemeinsame geeigneter Einsatzfelder für generativer KI im Studium ausfindig machen und 
sammeln

• gemeinsam die Lernziele vor dem Hintergrund generativer KI reflektieren

• die Wichtigkeit der Entwicklung von Fachkompetenzen betonen, die eine fachspezifisch-
verantwortbare Anwendung von generativer KI erst ermöglicht

https://hochschulforumdigitalisierung.de/wp-content/uploads/2024/02/HFD_Blickpunkt_KI-Leitlinien_final.pdf



KI in der Hochschulbildung

Inhalt

1. Hochschulbildung als Vorbereitung aus KI-gestützte Lebens- und Arbeitswelten

2. Perspektiven zu „KI in der Hochschulbildung“

3. Hochschulbildung als Sphäre der KI-gestützten Tätigkeiten

o Prüfungen

o Lehren mit KI

o („Studieren mit KI“ am 14.05.)
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Hochschuldidaktik Sachsen

https://www.oneusefulthing.org/p/what-can-be-done-in-59-seconds-an



Schreibaufgaben mit KI-Unterstützung (Noy & Zhang 2023)

https://economics.mit.edu/sites/default/files/inline-files/Noy_Zhang_1.pdf



FH-Bereich ersetzt Bachelorarbeit

https://science.orf.at/stories/3223859/



Empfehlungen für Lehrende

https://digital.uni-hohenheim.de/fileadmin/einrichtungen/digital/Generative_AI_and_ChatGPT_in_Higher_Education.pdf



Vision einer neuen Prüfungskultur

https://www.che.de/2024/vision-einer-neuen-pruefungskultur/



mögliche Reaktionen, wenn Leistungsnachweis von KI erstellt werden 
kann
• Auswertung der „mündliche Verteidigung“ (80 % der Prüfungsleistung) inkl. Konsultation und 

Training, um nicht nur psychische Stabilität von Stud. in der mündlichen Prüfung zu messen

• Abschnitt „Reflexion des KI-Einsatzes“ in Hausarbeiten

• Dokumentieren der Chatverläufe im Anhang der Hausarbeit

• Lernprozess als Leistungsnachweis: Dokumentation einzelner Schritte in Portfolios, mehr 
Konsultationen und Meilensteine (Reflexion der Lernaktivitäten )

• Validierung der Eigenleistung durch ein nachgelagertes „Klärungsgespräch” zu vollziehen, 
welches das Verständnis des vermeintlich selbst Erarbeiteten in Frage stellt und dessen 
inhaltliche Durchdringung abfragt. (Tobor 2024)
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Empfehlungen für Lehrende

https://digital.uni-hohenheim.de/fileadmin/einrichtungen/digital/Generative_AI_and_ChatGPT_in_Higher_Education.pdf



How can educators get started with ChatGPT?

https://digital.uni-hohenheim.de/fileadmin/einrichtungen/digital/Generative_AI_and_ChatGPT_in_Higher_Education.pdf



Einsatzszenarien und Gestaltungspotenziale für die Lehre

https://tore.tuhh.de/dspace-cris-server/api/core/bitstreams/6755d9d1-45c3-4c4d-aa9b-0be160299c90/content



Erstellen von Multiple-Choice-Aufgaben (Doughty et al. 2023)

https://arxiv.org/abs/2312.03173
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KI in der Hochschulbildung

https://www.ogilvy.com/work/nothing-university
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